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Am Freitag, den 4. September, findet 
das 19. Dämmer-Shoppen statt.

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Brauerstraße 43-47 | 27356 Rotenburg
Tel. 04261/98 09-0 | rot@schmidt-und-koch.de

www.schmidt-und-koch.de

RUND 

1.500 
FAHRZEUGE ZU FAIREN PREISEN 

FINDEN SIE HIER:

Testen Sie alle direkt 
bei uns vor Ort!

Deftiges  Deftiges  
Bayerisches BuffetBayerisches Buffet
Hendl, kleine Haxen, Weißwurst, Leberkäse, 
Krustenbraten, Münchner Schnitzel,
Bratkartoffeln, Serviettenknödel,  
bayerische Salate u.v.m.

Krustenbraten
vom Koch  
am Buffett

aufgeschnitten

Bayerische WocheBayerische Woche

p. P. 28,50 €

Madl‘n mit Brezn 

gehen von  

Tisch zu Tisch

Sa., 03.10. - So., 11.10.2026
Leckere bayerische Gerichte  

auf unserer Karte

Jetzt Plätze sichern und reservieren!

Sonntag
04.10.

mittags &
abends

Freitag
09.10.
abends 

Sonntag
11.10.
mittags

Rotenburg-Unterstedt
04269/5343 · info@waldhof-rotenburg.de

Jetzt aktuelle Info´s auf unserer Homepage:
www.waldhof-rotenburg.de
und auf Facebook!

/HotelRestaurantWaldhof Foto: IG CitymarketingFoto: IG Citymarketing
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Es gibt Momente, in denen man 
über eine Schwelle tritt und noch 
nicht weiß, was vor ihr liegt – 
und genau in einem solchen Mo-
ment stehe ich heute vor Ihnen. 
Als neue Autorin des Beeke- 
und Wümme-Kuriers betrete ich 
diese Seiten zum ersten Mal, 
mit jener Mischung aus Neugier 
und leiser Vorfreude, die wohl 
jedem Anfang innewohnt. Das, 
was der Dichter Hermann Hesse 
so schön „Zauber“ nannte.

Wenn ich unsere Dörfer und 
Städte besuche, spüre ich, wie 
viel Zukunft in den kleinen, oft 
übersehenen Dingen steckt. 
Die Familienfirma, die seit drei 
Generationen in denselben Hän-
den liegt und trotzdem mutig 
neue Wege geht. Der Landwirt, 
der seinen Hof für kommende 
Generationen umbaut, ohne die 
Wurzeln zu vergessen. Die frei-
willige Feuerwehr, die Nacht für 
Nacht bereitsteht, wenn man sie 
braucht, ganz selbstverständlich 
und ohne viel Aufhebens. Der 
Sportverein, der Kindern das 
Laufen, Werfen, Zusammenhal-
ten beibringt. Der Chor, der seit 
Jahrzehnten probt und dennoch 
jedes Jahr neue Stimmen ge-
winnt. Die Schule, die ein The-
aterstück auf die Bühne bringt. 
Das Kind, das seinen ersten 
Preis beim Malwettbewerb ge-
winnt und strahlt, als hätte es 
die Welt erobert. Und die Neu-
bürgerin, die sich hier ein Leben 
aufbaut und schon nach kurzer 
Zeit im Verein mitmischt, als sei 
sie nie woanders gewesen.

All das sind kleine Beweise dafür, 
dass hier etwas wächst – Tag für 
Tag, Woche für Woche, oft leise, 
aber beharrlich. Nicht das große 
Schlagwort trägt eine Region, 
sondern die Summe unzähli-
ger kleiner Aufbrüche. Genau 
diese Geschichten möchte ich 
künftig für Sie einfangen: mit 
wachem Blick und offenem Ohr, 
mit Freude an dem, was gelingt, 
und mit der festen Überzeugung, 
dass Zukunft dort entsteht, wo 
Menschen anpacken statt ab-
warten.

Ich freue mich auf die Wege, die 
ich hier gehen werde, auf Begeg-
nungen, Ideen und alles, was 
noch kommt. Begleiten Sie mich 
gerne – gemeinsam schauen wir 
nach vorn, denn wer nach vorn 
schaut, findet meistens auch 
einen Weg. Und der ist ja be-
kanntlich das Ziel.

Herzlich, 
Ihre Daniela Barth

Moin,  
liebe Leserinnen  
und Leser

Was ist los  
im Wümmeland
Der erste Freitag im September 
ist bei vielen längst mit Textmar-
ker im Kalender angestrichen. 
Am 4. September laden die 
Rotenburger Kaufleute wieder 
zum Dämmer-Shoppen in die 
Innenstadt. Wer beim Dämmer-
Shoppen gerne einen Schoppen 
Wein genießt, wird da vielleicht 
den Bürgerbus nutzen, um si-
cher unterwegs zu sein.

Am 6. September feiert der 
Bürgerbus-Verein sein 15-jähri-
ges Jubiläum und zwischen 11 
und 15 Uhr können alle dieses 
großartige ehrenamtliche Enga-
gement auf dem Pferdemarkt 
mitfeiern.

Die besonderen kulturellen High-
lights der KIR reichen wieder 
einmal von Life-Musik bis Kino-
vergnügen.

Das Stadtkino zeigt „Sommer auf 

Asphalt“ am 27.08. ab 20 Uhr

Am 11.09. findet das Wohnzim-
mer-Konzert im Haake-Meyer-
Haus statt.

Mit der Gruppe „Leineweber“ 
bittet die KIR am 19.09. in der 
stadtschule zum Tanz.

Den September abrunden wird 
im Stadtkino am 24.09. „Horst 
Schlämmer“ auf der Suche nach 
dem Glück.

Wie, da fehlt Eure großartige Ver-
anstaltung oder Ihr attraktives 
Event? Da schaffen wir schnell 
Abhilfe, denn mit einer kurzen 
Mail an dorsch@wittich-winsen.
de (bei gewerblichen Veranstal-
tungen bitte mit einer kosten-
pflichtigen Anzeigenschaltung) 
wird im nächsten Wümme Kurier 
auch über hier fehlendes Unter-
haltungsprogramm berichtet.

KulturKultur
Vorsicht, Neugier ist ansteckend!

stock.adobe.com - Pixel-Shot 

Große Straße 67 · 27356 Rotenburg
Tel.: 0 42 61 / 21 07 · Fax: 37 25

E-Mail: astrid.schloo@t-online.de

Zur Konfirmation
• Gesangbücher
• Namensprägungen
• Erinnerungsalben
•  Ideen für  

Geldgeschenke

Große Straße 67 · 27356 Rotenburg
Tel.: 0 42 61 / 21 07 · Fax: 37 25

E-Mail: astrid.schloo@t-online.de

      

  

 

 

 
   

 

buch & akt�elles
... f�r Leseratten und mehr

Große Straße 17 • 27356 Rotenburg
Tel.:  0 42 61 / 21 07 • Fax.:  37 35

E-Mail. astrid.schloo@t-online.de

Mo. - Fr. 
9. - 18.30

Sa.
9. - 13 Uhr

  Frühlings-Flirt am 24. April ...

... an diesem 
Tag erhalten
Sie auf unsere 
Schreibwaren
20%
Rabatt

*

* ausgenommen Bücher und preisgebundene Artikel

 
 

 www.facebook.com/BuchAktuelles www.facebook.com/BuchAktuelles

Große Straße 67 • 27356 Rotenburg 
Tel.: 0 42 61 / 21 07 

E-Mail: astrid.schloo@t-online.de

oder im Internet: www.buchundaktuelles.de

Dämmershoppen
Freitag, 4. September

Stöbern Sie bei uns!  
Schöne Bücher und mehr bis 22 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt blätterbar auf Ihrem 
PC, Laptop, Tablet oder 
Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/5303

Jetzt als ePaper lesen

Wümme Kurier



08 2026�  - Anzeigensonderveröffentlichung -Wümme Kurier 3

 
 

   

Politische Anzeige. Der Auftraggeber ist Bündnis 90/die Grünen OV Rotenburg (Wümme). Der Auftraggeber wird kontrolliert von Bündnis 90/die Grünen. Die Anzeige
steht in Zusammenhang mit der Kommunalwahl Niedersachsen 2026. Weitere Informationen unter: www.TTPW-LW.de/19582868-1.

Buchtipp
Buch & Aktuelles Inh. Astrid Schloo
Große Str. 67
27356 Rotenburg/Wümme
Jill Kaltenborn
„Als die Heide schwieg“
Gmeiner Verlag
395 S.
€ 15,-

Die Hamburger Archäologin 
Toni Abel wird zu einer Ausgra-
bung in die bekannte Oldendor-
fer Totenstadt gesandt, in den 
Heideort, mit dem ihr Vater vor 
Jahrzehnten brach und nie zu-
rückkehrte. Zwischen den stein-
zeitlichen Gräbern stößt sie 
zusammen mit ihrem Kollegen 
Benno auf menschliche Kno-
chen, Knochen eines Kindes. 
Nur sind dies keine prähistori-
schen Überreste. 

Die Spurensicherung stößt auf 
ein Verbrechen aus dem Spät-
sommer 1971. Je näher Toni 
der Wahrheit kommt, desto 
deutlicher wird: Der Fund hat 
unmittelbar mit ihrer eigenen 
Familie zu tun. Was geschah 
damals? Warum schweigt ihr 
Vater bis heute? Kann Toni das 
alte Familienrätsel lösen und 
den Vater mit seiner Vorge-
schichte versöhnen? Und kann 
die Identität des Kindes geklärt 
werden?

Spannung, Heidefeeling und 
eine vielschichtige Familien-
geschichte - dieser Roman ver-
spricht sehr gute Unterhaltung!
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wk/ Am Samstag, den 19. Sep-
tember 2026, wird es bei Röhrs 
Baustoffe in Rotenburg beson-
ders attraktiv: Von 8.00 bis 
14.00 Uhr lädt die Otto Röhrs 
GmbH zum großen Samstags-
Special in die Niederlassung 
an der Soltauer Straße 160 ein. 
Unter dem Motto „Familien- & 
Handwerkertag“ erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreicher Ak-
tionstag mit Fachberatung, 
Essen & Trinken, Kinderaktion, 
Gewinnen und einem starken 
Rabattvorteil.

Das Highlight des Tages: 20,26 
Prozent Rabatt auf den regulä-
ren Listenpreis. Die Aktion gilt 
ausschließlich am 19. Septem-
ber 2026 und bietet damit die 
perfekte Gelegenheit, geplante 
Bau-, Renovierungs- oder Mo-
dernisierungsvorhaben direkt 

Ein Tag voller Prozente, Beratung  
und Aktionen
Samstags-Special bei Röhrs Baustoffe in Rotenburg

Wir freuen uns auf Sie und Euch: Das Team von Röhrs in Rotenburg� Foto: Röhrs

Samstags
special

%
*

19.09.2026
8.00-14.00 UHr

Familien- & 
Handwerkertag 

in Rotenburg
* Gültig ausschließlich am 19.09.2026 auf den regulären Listenpreis. Nicht kombinierbar mit 
bereits reduzierten Angebots- oder Aktionspreisen sowie weiteren Rabatten. Die Angebots-
annahme bzw. Auftragserteilung muss am 19.09.2026 erfolgen.

Wir freuen uns 

auf Sie!
Niederlassung Rotenburg
Otto Röhrs GmbH
Soltauer Straße 160, 27356 Rotenburg

Rabatt
Auf das gesamte 

Sortiment! 

20,26 %
anzugehen. Wichtig: Der Rabatt 
ist nicht mit bereits reduzierten 
Angebots- oder Aktionspreisen 
sowie weiteren Rabatten kombi-
nierbar. Die Angebotsannahme 
beziehungsweise Auftragsertei-
lung muss ebenfalls am Aktions-
tag erfolgen.

Doch nicht nur Schnäppchen-
jäger kommen auf ihre Kosten. 
Wer ein Projekt plant, Fragen zu 
Materialien hat oder sich einfach 
inspirieren lassen möchte, findet 
vor Ort die passende Unterstüt-
zung. Das Röhrs-Team steht mit 
fachkundiger Beratung bereit 
und hilft dabei, die richtigen Pro-
dukte und Lösungen für Haus, 

Garten, Baustelle oder Werkstatt 
zu finden. Auch Familien sind 
ausdrücklich willkommen: 

Neben Beratung und Einkaufsvor-
teilen sorgen eine Kinderaktion, 
kleine Gewinne sowie Essen & 
Trinken für eine entspannte Atmo-
sphäre. So wird aus dem Einkauf 
ein Besuch für die ganze Familie.

Wer größere Anschaffungen oder 
Projekte im Blick hat, kann sich 
gern bereits vorab beraten las-
sen und den Aktionstag gezielt 
nutzen. Röhrs Baustoffe freut 
sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher aus Roten-
burg und der Region.

Achtung!
Bitte schon mal den Bitte schon mal den AbgabeschlussAbgabeschluss    
für September vormerken:für September vormerken:

7. September 2026 7. September 2026 
Die Septemberausgabe erscheint am

18. September 202618. September 2026
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ROTENBURG
Auf dem Rusch 1 | Mo. bis Sa. 7 – 20 Uhr

Wo einkaufen

einfach Spaß macht.
BEGEISTERND!

wk/ An einem Dienstag mor-
gens um 6 Uhr traf sich eine 
große Gruppe von Mitgliedern 
des VdK Rotenburg, um mit dem 
Bus nach Leer/Ostfriesland und 
von dort mit dem Schiff ins Fi-
scherdorf Ditzum zu fahren.

Der Busfahrer erzählte unter-
wegs nette Anekdoten und Wis-
senswertes. Eine Teilnehmerin, 
die Ditzum schon seit ihrer Kind-
heit kennt, erzählte während 
der Busfahrt Interessantes und 
Geschichtliches über Ditzum. 
In Leer im Hafen stiegen alle 
gespannt in das moderne und 
gut ausgestattete Ausflugsschiff 
freundlich begrüßt vom Käpitän. 
Nachdem alle mitreisenden 
Gruppen ihre reservierten Plätze 
eingenommen hatten, legte das 
Schiff ab. Über die Leda ging es 
zur Ems, dort wehte sofort eine 
typische Ostfriesische Brise. An 
Bord gab es ein reichhaltiges 
Frühstück, am Platz Serviert. 
Auch einige ostfriesische Spezia-
litäten konnten probiert werden. 

Mit der Admiral Warstein nach Ditzum

� Foto: VDK-Rotenburg

Es wurde reichhaltig nachgelegt, 
niemand musste hungrig von 
Bord gehen. Während der Schiff-
fahrt wurde das Schiff geschleust 
und fuhr anschließend unter 
einer geöffneten Klappbrücke 
hindurch. Das nächste Erlebnis 
war die Durchfahrt der geöffne-
ten Jann-Berghaus-Brücke. Unter 
dieser Klappbrücke, einer der 
größten in Mitteleuropa, fahren 
auch die in Papenburg gebau-
ten Passagierschiffe der Meyer 

Werft hindurch. Nach einiger 
Zeit kam das Emssperrwerk bei 
Gandersum in Sicht. Ein riesiger 
eindrucksvoller Bau. Am Hori-
zont sah man die Silhouette von 
Ditzum mit dem Kirchturm und 
der Windmühle. Am Außenanle-
ger legte das Schiff an und alle 
hatten Zeit, das Fischerdorf zu 
erkunden, z.b. die Hühnerbrücke, 
die Windmühle, den Hafen mit 
den Fischerbooten und die klei-
nen Gassen mit ihren urigen Häu-

sern. Schnell verging die Zeit und 
ein Eis im Melkhus am Hafen war 
ein leckerer Abschluss. Vorbei an 
der Werft, die wie der Hafen von 
Ditzum Kulisse für die Fernsehse-
rie Friesland ist, führte der Weg 
zurück zum Schiff. Die Schifffahrt 
nach Leer ging gefühlt ebenso 
schnell vorbei wie die Weiterfahrt 
mit dem Bus nach Rotenburg. 
Und wo ist jetzt Admiral Warstein 
geblieben? Sie werden es erraten 
haben: So heißt das Schiff.
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Modell mit positiver Resonanz
Rotenburger Werke testen 4-Tage-Woche in der Eingliederungshilfe

wk/ „Wir sind die Ersten in 
Niedersachsen, die es auspro-
bieren“, sagt Friedhelm Sager, 
Geschäftsfeldleiter Wohnen in 
den Rotenburger Werken. Die 
Einrichtung testet die 4-Tage-
Woche im Schichtdienst zu-
nächst im Haus Göttingen. „Es 
ist ein Versuchsmodell“, erklärt 
Tim Paulini, Projektleiter.

Kathrin Söhmisch, die neben der 
Projektleitung im Schwerpunkt 
Dienstplanung zuständig ist, be-
tont: „Es funktioniert rein rech-
nerisch nur in großen Teams. 
Wohngemeinschaften, die über 
20 Stellen verfügen, sind für 
die 4-Tage-Woche geeignet.“ 
Das Angebot ist freiwillig und 
zunächst auf ein Jahr angelegt, 
so Friedhelm Sager.

Besonders praktikabel sei das 
Modell für Kräfte mit bis zu etwa 
90 Prozent Stellenumfang, sagt 
Kathrin Söhmisch: „Immerhin 
bietet die 4-Tage-Woche drei zu-
sammenhängende freie Tage. 
Das ist schon sehr attraktiv.“

Die Mitarbeitenden müssten 
weiterhin auf ihre Stundenzahl 
kommen. Für Mitarbeitende mit 
100 Prozent wäre die tägliche 
Belastung arbeitsmedizinisch 
nicht vertretbar.

Vor Projektbeginn wurden die 
Beteiligten im Rahmen einer Ar-
beitssituationsanalyse nach ihrer 
Arbeitszufriedenheit befragt. 
Nach Ablauf der Projektphase 
soll die Befragung wiederholt 
werden. „Entscheidend dabei 
ist, dass sich die Mitarbeiten-
den dann positiver äußern“, sagt 
Friedhelm Sager. Ziel sei es, die 
Arbeit attraktiver zu machen 
und neue Kolleg:innen für das 
Haus Göttingen zu gewinnen. 
Bei Erfolg soll das Modell auch 
in anderen Teams umgesetzt 
werden. Der innovative Ansatz 
der 4-Tage-Woche wurde als sol-
cher von der EU erkannt, die das 
Projekt mit einer Förderung aus 
dem Programm `rückenwind´ 
finanziell unterstützt. Lutz Win-
kner und Ilona Cejner arbeiten 
seit mehreren Jahren im Haus 

Göttingen für Menschen mit 
hohem Assistenzbedarf und be-
richten positiv von ihren ersten 
Erfahrungen. „Ich bin viel ent-
spannter. Mit meinen 55 Jahren 
merke ich, dass ich die längere 
Zeit zum Ausruhen brauche“, 
sagt Lutz Winkner. Ilona Cejner 
arbeitet 90 Prozent: „Ich arbeite 
jetzt täglich eineinhalb Stunden 
mehr und habe dafür so viel 
mehr Freizeit an komplett freien 
Tagen.“ Eine weitere Kollegin be-
richtet, inzwischen besser schla-
fen zu können.

Auch agiles Arbeiten und mehr 
Eigenverantwortung im Team 
gehören zum Konzept, erläutert 
Tim Paulini. Kathrin Söhmisch 
hat Dienstpläne berechnet und 
die Mitarbeitenden in die Pla-
nung eingebunden. „Am Ende 
waren wir ein Team bei der 
Dienstplanung, das war noch 
mal sehr konstruktiv, weil die 
Mitarbeitenden einen anderen 
und besseren Blick auf ihre ei-
genen Kolleg:innen haben“, er-
klärt sie.

Insgesamt sind zwölf Personen 
beteiligt, die zum 1. Juni mit der 
4-Tage-Woche begonnen haben. 
Es handelt sich vor allem um 
90-Prozent-Kräfte mit längeren 
täglichen Dienstzeiten. 

Leon Kopp, der im Haus Göttin-
gen arbeitet, begleitet das Projekt 
mit 50 Prozent: „Durch längere 
Arbeitszeiten im Früh- und Spät-
dienst kommen auch längere 
Überschneidungen zustande. Mit 
mehr Mitarbeitenden im Dienst 
können auch mehr Aktionen für 
die Bewohner:innen durchgeführt 
werden.“ Er ist überzeugt: „Die 
4-Tage-Woche bietet allen eine 
WinWin-Situation.“

Friedhelm Sager zieht eine erste 
positive Bilanz: „Als ich vor zwei 
Jahren die Idee zur 4-Tage-Wo-
che zum ersten Mal einbrachte, 
waren alle sehr skeptisch. Nach 
ersten Erfahrungen können wir 
die Probephase bereits als ein 
erfolgreiches Arbeits- und Le-
bensmodell für alle Beteiligten 
bezeichnen. Wir bleiben dran.“

www.rotenburgerwerke.de – Jobs

4-Tage-Woche bei uns.
Bist Du dabei?
Wir bieten eine Bezahlung nach TVDN 
sowie viele Benefits, z.B:

 Jahressonderzahlung

 31 Tage Urlaub

 corporate benefits, …

www.dichschicktderhimmel.de

Ansprechpartner Björn Mýrdal 
björn.myrdal@rotenburgerwerke.de 
Tel.: 04261 920 5630

 

BEILAGENHINWEIS
Dieser Ausgabe liegt eine politische Beilage bei. Der Auftraggeber
ist SPD Ortsverein Rotenburg (Wümme). Der Auftraggeber wird
kontrolliert von Sozialdemokratische Partei Deutschlands. Die
Beilage steht in Zusammenhang mit der Kommunalwahl
Niedersachsen 2026. Weitere Informationen unter: www.TTPW-
LW.de/19582869-1.

BEILAGENHINWEIS
Dieser Ausgabe liegt eine politische Beilage bei. Der
Auftraggeber ist CDU Gemeindeverband Rotenburg
(Wümme)°. Die Beilage steht in Zusammenhang mit der
Kommunalwahl Niedersachsen 2026. Weitere Informationen
unter: www.TTPW-LW.de/19582852-1.
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Altersgerechter Komfort 

Renovierte Wohnungen

Basisleistungsangebot

Kultur-/Freizeitprogramm

Wahlleistungen
       bieten Hilfe und Sicherheit

Weitere Informationen finden Sie unter:

zuhause-am-mutterhaus.de

immobilien@diako-mutterhaus.de
Telefon: 04261  77 39 98

Wohnen für
Senioren
im Herzen von Rotenburg

Selbstständig im Alter. Gemeinsam füreinander.

Altersgerechte
Wohnungen

Zentrale & 
ruhige Lage

45-60 m²

Interesse? Jetzt Kontakt aufnehmen!

WOHNUNGEN
FREI !

Einrichtungsbeispiel KI-generiert

Kaltmiete ab 515 €
inkl. Dienstleistungspauschale

Austragungsort ist das Ahe-Sta-
dion in Rotenburg (Wümme). Als 
Kooperationspartner ist der Ro-
tenburger SV mit an Bord.

Zweimal – nämlich 2023 und 
2024 – fand der Sponsorenlauf 
bereits statt und nach einer kur-
zen Pause im vergangenen Jahr 
folgt nun Auflage Nummer 3.

Das Konzept bleibt gleich: Jeder 
und Jede kann selbstverständ-
lich mitmachen, egal, welcher 
Altersgruppe, egal, ob mit oder 

ohne Beeinträchtigung.

Auch mit dem Rollator oder im 
Rollstuhl. Ein Event, bei dem 
Geld zusammenkommen soll, 
denn pro zurückgelegter Runde 
(400 Meter) spenden Sponsoren 
einen Euro. Auf Geschwindigkeit 
kommt es nicht an, sondern 
darum, Runden zum Gesamt-
ergebnis beizutragen. Der Erlös 
der ersten beiden Veranstaltun-
gen floss in die Trauerarbeit, 
diesmal wird das Geld eingesetzt 
für Projektarbeit zum Thema 

Dr. Marc Brockmann, Geschäftsführer der Lebenshilfe Rotenburg-
Verden, und Mitarbeiterin Melanie Ludwig freuen sich auf ein großes 
Feld an Teilnehmerinnen und Teilnehmern� Foto: Lebenshilfe

Jede Runde zählt
Mitlaufen für den guten Zweck: Am Samstag, 26. September 2026, 
findet der Sponsorenlauf „Run for life“ der Lebenshilfe Rotenburg-Verden erneut statt

● Frühstück: Mo.-Fr. 8 bis 11.30 Uhr;    
   Sa. regionales Frühstücksbuffet von    
   9 bis 13 Uhr 
● Mittagstisch (Tagesgericht und         
   Bistro-Karte) ab 12 Uhr (Mo. bis Fr.) 

Wir sind gern für Sie vor Ort, 
Sie finden uns am Anfang 
der Fußgängerzone nahe des 
Rathauses!

Unsere sind Mittagsangebote 
immer lecker und werden nie 
langweilig! Freuen Sie sich 
außerdem auf unsere 
Frühstücksvarianten und starten 
Sie gut gelaunt in den Tag!

Wir sind für Sie da!

CAFESITObar | Große Straße 2 
27356 Rotenburg | Tel. 04261-8189355 
www.mittagstisch-rotenburg.de 

Ein Angebot der 

    
Wir

freuen
uns auf 

Sie!

Empowerment, Selbststärkung 
und Teilhabe für Menschen mit 
Beeinträchtigung.

Federführend kümmert sich Me-
lanie Ludwig um die Organisation 
des Events, die als Mitarbeiterin 
bei der Lebenshilfe Rotenburg-
Verden tätig ist und die viele Men-
schen in der Region durch das 
Projekt LUPO kennen. Zusam-
men mit Dr. Marc Brockmann, 
Geschäftsführer der Lebenshilfe 

Rotenburg-Verden, macht sie auf 
den Termin aufmerksam, damit 
sich Interessierte das Datum 
schon freihalten können. Start 
des Laufes ist um 11 Uhr. 

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wer trotzdem noch Fra-
gen hat, der kann sich per Mail 
an Melanie Ludwig wenden unter 
E-Mail Beratung@LhRowVer.de. 
Natürlich sind Sponsoren auch 
willkommen.

Wir verleihen
Ihrer Anzeige
den rIchtIgen

AnstrIch!
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W!R SPIELEN: 
Der Rotenburger Spiele-Treff

Sa., 12.09.26, ab 16.00 Uhr, 
und Fr., 18.09.26, ab 18.00 Uhr

Auferstehungskirchengemeinde 
Berliner Ring 19
27356 Rotenburg

VVK 3,50 Euro (online)
AK 3,50 Euro
für K!R-Mitglieder kostenlos

Der Rotenburger Spiele-Treff 
lädt wieder zum gemeinsamen 
Spielen ein. Gespielt werden 
Brett-, Würfel- und Kartenspiele 
aus dem Bestand, gern können 
auch eigene Spiele mitgebracht 
werden. Ob Vielspieler, Gele-
genheitsspieler oder Familien 
- für alle findet sich in lockerer 
Runde meist schnell das pas-
sende Spiel. Eine Anmeldung 
über www.kir-row.de ist hilfreich, 
spontane Teilnahme ist aber 
ebenfalls möglich.

K!R-Wohnzimmer-Konzert 
mit CelloMara

Fr., 11.09.26, 16.30 Uhr, 
Einlass ab 16.00 Uhr

Haake-Meyer-Haus, Große Str. 
6-8, 27356 Rotenburg

Eintritt frei - der Hut geht rum und 
darf gern großzügig gefüllt werden.

Die KIR präsentiert
K!R-Termine im September

Mit Stimme, Cello und Loopsta-
tion erschafft CelloMara einen 
besonderen Klangraum zwischen 
Neoklassik, Art Pop und Indie. 
Ihre Musik ist emotional, nah-
bar und zugleich überraschend 
vielseitig. Dabei verbindet sie 
klassische Wurzeln mit eigenen 
Songs und schafft eine intime 
Konzertatmosphäre, die berührt 
und nachhallt.

Tanzhaus Rotenburg 
mit der Gruppe Leineweber

Sa., 19.09.26, 19.00 Uhr, 
Einlass 18.30 Uhr

Stadtschule Rotenburg, 
Freudenthalstr. 3, 
27356 Rotenburg

Nur AK 10 Euro, erm. 7 Euro.

Die Gruppe Leineweber bringt mit vielfältigen Instrumenten, langjähriger Erfahrung und viel Spielfreude 
schwungvolle Tanzmusik nach Rotenburg. � Foto: K!R

Die Gruppe Leineweber aus 
Hannover und Umgebung bringt 
tanzbare Musik und viel Erfah-
rung bei Mitmachtänzen mit 
nach Rotenburg. Gespielt wer-
den vor allem Tänze aus Nord-
westeuropa, aber auch Stücke 
vom Balkan. Die Tänze werden 
erklärt und angeleitet, sodass 
sowohl erfahrene Tanzfreudige 
als auch Neulinge mitmachen 
können. So verspricht der Abend 
Musik, Bewegung und gemein-
same Freude am Tanzen.

Stadt- und Landkino
Sommer auf Asphalt

Stadtkino Rotenburg
Stadtschule
Freudenthalstr. 3
27356 Rotenburg

Do., 27.08.26, 20.00 Uhr

Landkino Lauenbrück
Fintau-Schule, Habichtallee 2
27389 Lauenbrück

Di., 01.09.26, 20.00 Uhr

Jeweils nur AK: 6 Euro, 
ermäßigt 5 Euro.

Les lebt im schnellen Rhythmus 
der Großstadt und blendet Ver-
antwortung lange aus. Doch als 
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ihr entfremdeter Vater wieder 
auftaucht und eine ungeplante 
Schwangerschaft alles verän-
dert, gerät ihr Leben aus dem 
Gleichgewicht. Der Film erzählt 
warmherzig und mit Humor von 
Familie, Zukunftsfragen und dem 
Versuch, den eigenen Weg zu fin-
den.

Meine Freundin Conni - 
Abenteuer mit Kranich Klaus

Landkino Lauenbrück
Fintau-Schule, Habichtallee 2, 
27389 Lauenbrück

Do., 01.09.26, 16.00 Uhr

Nur TK: 5 Euro.

Conni und ihre Freunde küm-
mern sich um einen verletzten 
Kranich und geraten dabei in 
ein spannendes Rettungsaben-
teuer. Mit viel Herz, Mut und 
Zusammenhalt setzen sie alles 
daran, dem Tier zu helfen. Ein 
Familienfilm über Freundschaft, 
Hilfsbereitschaft und gemeinsa-
mes Handeln.

Rose

Stadtkino Rotenburg
Stadtschule
Freudenthalstr. 3
27356 Rotenburg

Do., 10.09.26, 20.00 Uhr

Landkino Lauenbrück
Fintau-Schule, Habichtallee 2, 
27389 Lauenbrück

Di., 15.09.26, 20.00 Uhr

Jeweils nur AK: 6 Euro, 
ermäßigt 5 Euro.

Nach dem Dreißigjährigen Krieg 
versucht Rose, sich in einer von 
Zwängen bestimmten Gesell-
schaft zu behaupten. Als Mann 
verkleidet will sie sich eine neue 
Existenz aufbauen und ein ver-
lassenes Gut übernehmen. Das 
historische Drama erzählt ein-
dringlich von Identität, Überleben 
und gesellschaftlichen Grenzen.

AGRO-Vertriebsgesellschaft
Fritz Hüner GmbH & Co. KG

Ziegelei 4
27386 Hemslingen

Tel: 0 42 66 / 93 13 - 0
info@agro-therm.de
 www.agro-therm.de

Kältetechnik
Klimaanlagen

vom 
Fachbetrieb.

Jetzt 
unverbindlich

anfragen!

Stadtkino Rotenburg
Stadtschule
Freudenthalstr. 3
27356 Rotenburg

Do., 24.09.26, 20.00 Uhr

Landkino Lauenbrück, Fintau-
Schule, Habichtallee 2, 27389 
Lauenbrück

Di., 29.09.26, 20.00 Uhr

Jeweils nur AK: 6 Euro, 
ermäßigt 5 Euro.

Horst Schlämmer kehrt zurück 
und macht sich mit gewohnt 
schrägem Humor auf die Suche 
nach dem großen Glück. Die 
bekannte Kunstfigur von Hape 
Kerkeling stolpert dabei durch 
neue absurde Situationen und 
sorgt für ein Wiedersehen mit 
viel Wortwitz und Provinzcharme.

Horst Schlämmer sucht das Glück

Bürgermeister für Rotenburg

Henning
Poppe

Für Sie in Kreistag und Stadtrat 

Eike
Holsten

V. i. S. d. P.: Eike Holsten, Schulstraße 2a, 28870 Ottersberg/Posthausen | Politische Werbung. Herausgeber: Eike Holsten, Emsländer Weg 15, 27356 Rotenburg (Wümme) | Foto: Tobias Koch • www.tobiaskoch.net

Politische Anzeige. Der Auftraggeber ist Eike Holsten. Der Auftraggeber wird kontrolliert von CDU Deutschlands, Kreisverband Rotenburg (Wümme). Die Anzeige steht
in Zusammenhang mit der Kommunalwahl Niedersachsen 2026. Weitere Informationen unter: www.TTPW-LW.de/19582392-1.
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LIEB & STRUPPIG  sucht...
Gemeinsam für Bonny
Unsere Bonny ist eine ganz 
besondere Hündin. Sie ist 
jung, klug und voller Poten-
zial, doch das Tierheim ist 
nicht der richtige Ort für sie. 
Der Alltag mit ständig wech-
selnden Reizen, vielen Hun-
den und wenig Ruhe setzt ihr 
zu und macht es ihr schwer, 
ihr wahres Wesen zu zeigen.

Deshalb haben wir für Bonny 
einen ebenso besonderen 
Platz bei einer erfahrenen 
Hundetrainerin sichern kön-
nen. Dort darf sie in einem 
häuslichen Umfeld leben, 
wird eng begleitet und kann 
in aller Ruhe ankommen. 
Gleichzeitig können ihre 
Bedürfnisse, ihr Verhalten 
und ihre Stärken viel besser 
eingeschätzt werden als im 
stressigen Tierheimalltag. 
Das gibt uns die Möglich-
keit, gezielt mit ihr zu ar-
beiten und anschließend 
das passende Zuhause für 

sie zu finden. Natürlich soll 
niemand umsonst arbeiten, 
Bonnys Trainings- und Be-
treuungsplatz kostet 30 € 
pro Tag. Deshalb brauchen 
wir Unterstützung.

Jeder Euro hilft dabei, un-
serer Püppi diese Chance 
zu ermöglichen. Mit eurer 
Spende schenkt ihr ihr nicht 
nur professionelle Betreu-
ung, sondern vor allem Zeit, 
Sicherheit und die Aussicht 
auf ein dauerhaft glückliches 
Leben.

Wer Bonny unterstützen 
möchte, kann mit seiner 
Geldspende oder Paten-
schaft direkt zu ihrem 
Neustart beitragen. Schaut 
gern auf unserer Homepage 
nach.

Wer kein Geld spenden 
kann, kann unseren Beitrag 
dazu auf unseren Sozial-

media Kanälen teilen und Bonny 
so mehr Sichtbarkeit schenken.

Bonny und wir danken euch von 
Herzen.

Foto: Tierschutzverein Rotenburg

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Wir suchen Sie!
Sie haben Spaß am Anlegen von
Außenanlagen und Pflanzungen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir suchen ab sofort einen
Gärtner, FR Garten- und Landschaftsbau (m/w/d) Vollzeit
Aufgabenbereich: Bau und Pflege von Gartenanlagen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Diese senden Sie bitte an: info@galabau-pitz.de 
Vorab sind wir unter dieser Telefonnummer 

erreichbar: 0172-8451746.

Michael Pitz – Gartengestaltung in Holz & Stein
Schwalingen 114 · 29643 Neuenkirchen

www.galabau-pitz.de

Bewerbungsprozesse 
beschleunigen
Unternehmen buhlen intensiv 
um talentierte Fachkräfte. Wer 
als Arbeitgeber Wochen für eine 
Rückmeldung benötigt, verliert 
aussichtsreiche Kandidaten an 
die schnellere Konkurrenz. Das 
Motto der Stunde lautet: Time-
to-Hire verkürzen. 
Per One-Click-Bewerbung schi-
cken Wechselwillige ihren Le-
benslauf in wenigen Sekunden 
ab. Oft folgt das Erstgespräch 
schon am nächsten Tag. Doch 
wo Tempo regiert, droht die 
Gründlichkeit auf der Strecke zu 
bleiben.
Für Bewerber klingt die Be-
schleunigung zunächst verlo-
ckend. Langwierige Testverfah-
ren, seitenlange Anschreiben 
und monatelanges Warten ge-
hören der Vergangenheit an. Die 
Kehrseite zeigt sich oft erst 
nach der Unterschrift.

Ein Arbeitsvertrag ist eine lang-
fristige Bindung. Wer Entschei-
dungen im Eiltempo trifft, über-
sieht leicht Risiken. Passt das 
Team wirklich zur eigenen Per-
sönlichkeit? Teilt der Betrieb die 
persönlichen Werte? In einem 
hektischen 30-minütigen On-
line-Interview lassen sich Unter-
nehmenskultur und Arbeitskli-
ma kaum verlässlich beurteilen. 
Die Gefahr von Fehlgriffen steigt 
– auf beiden Seiten.
Entscheidend ist daher die 
Trennung von Geschwindigkeit 
und Hektik. Ein guter Auswahl-
prozess verzichtet auf unnötige 
Bürokratie und lange Pausen 
zwischen den Schritten. Schnel-
ligkeit ist im modernen Recrui-
ting ein klarer Vorteil. Sie darf 
jedoch nicht zum Selbstzweck 
werden.

Erstellt mit Unterstützung von KI

Finden Sie den 
passenden Job 
im Stellenmarkt!



08 2026�  - Anzeigensonderveröffentlichung -Wümme Kurier 11

men Entwicklung.“ Unter dem 
Motto „Fünf Tage voller Gesund-
heit, Beratung und Familienak-
tionen“ laden die Apotheken zu 
zahlreichen Angeboten ein.

Geplant sind unter anderem 
doppelte Bonuspunkte, ein 
Gewinnspiel, eine Venenfunk-
tionsmessung, der Kindermal-
wettbewerb „Die Apotheke der 
Zukunft“ sowie verschiedene Ge-
sundheits- und Beratungsange-
bote in den beteiligten Häusern. 
Am 24. August steht ein Präventi-
onstag mit Omega-3-Verkostung 
und Gesundheitsmessungen 
im Mittelpunkt. Am 25. August 
folgt ein Tag zu Prävention und 
Darmgesundheit. Der 26. August 
wird als Familientag mit Aktionen 
für Groß und Klein gestaltet. Am 
selben Abend spricht Hans-Erik 
Meyer im Sanitätshaus Elbe-We-
ser zum Thema „Länger gesund 
leben - Neue Wege der Gesund-
heitsvorsorge“. 

Der 27. und 28. August werden 
ganz im Zeichen von „Kosmetik“ 
stehen.

db/ In Scheeßel gibt es in diesem 
Jahr gleich dreifachen Anlass 
zum Feiern: Die Meyerhof Apo-
theke blickt auf 50 Jahre zurück, 
die Beeke Apotheke besteht seit 
25 Jahren, und die Elbe-Weser 
Gesundheit OHG wird fünf Jahre 
alt. Zu ihr gehören die Meyerhof 
Apotheke, die Beeke Apotheke 
und das Sanitätshaus Elbe-
Weser. Dass all diese Jubiläen 
ausgerechnet in einem Jahr zu-
sammenfallen, ist für Hans-Erik 
Meyer, Inhaber der Beeke Apo-
theke, „ein glücklicher Zufall“.

DREI JUBILÄEN

EINE WOCHE 
VOLLER
AKTIONEN

Freuen Sie sich auf:

Tägliche Aktionen

Ein großes Gewinnspiel

Kinder-Malwettbewerb

Doppelte Bonuspunkte

und vieles mehr

05 Jahre
ELBE-WESER
GESUNDHEIT OHG

25 Jahre
BEEKE
APOTHEKE

50 Jahre
MEYERHOF
APOTHEKE

WIR FREUEN 
UNS AUF 

IHREN
BESUCH!

Jubiläumswoche bei der Elbe-Weser OHG
Fünf Tage voller Gesundheit, Beratung und Familienaktionen

Erik Hagemeister, einer der In-
haber der Meyerhof Apotheke, 
hofft auf viele interessierte 
Gäste� Foto: Daniela Barth

Hans-Erik Meyer, Inhaber der Beeke Apotheke, freut sich auf die 
Jubiläumswoche der Elbe-Weser OHG� Foto: Daniela Barth

Für Meyer ist vor allem das fünf-
jährige Bestehen der OHG etwas 
Besonderes. Denn ihr Entstehen 
war alles andere als gewöhnlich. 
Was heute wie ein selbstver-
ständliches Miteinander wirkt, 
begann in einer Ausnahmesitu-
ation - und ist für den Pharma-
zeuten bis heute „ein Kind der 
Coronazeit“.

Damals standen auch die Apo-
theken vor Herausforderungen, 
die sich allein nur schwer bewäl-
tigen ließen. In der Hochphase 
der Pandemie ging es ganz 
praktisch um Versorgung, Ver-
fügbarkeit und schnelles Han-
deln. In dieser Zeit entstanden 
erste engere Kontakte zwischen 
Meyerhof- und Beeke-Apotheke, 
die eigentlich im Wettbewerb zu-
einanderstanden. Man half sich, 
stimmte sich ab und stellte fest, 
dass Zusammenarbeit in einer 
Krisensituation nicht nur mög-

lich, sondern ausgesprochen hilf-
reich war. Aus dieser zunächst 
pragmatischen Kooperation 
entwickelte sich mehr. Es blieb 
nicht beim Organisieren und 
Aufteilen von Ware oder beim 
Lösen akuter Probleme. Man 
kam ins Gespräch, traf sich wie-
der, tauschte Gedanken aus und 
merkte, dass die persönliche 
Ebene stimmte. „Dann stellt 
man fest, dass da eine ganze 
Menge Gemeinsamkeiten sind“, 
beschreibt Meyer rückblickend. 
Aus der Erfahrung gemeinsamer 

Verantwortung wuchs Vertrauen 
- und aus Vertrauen schließlich 
die Idee, die Zukunft gemeinsam 
zu gestalten. So entstand Schritt 
für Schritt die Elbe-Weser Ge-
sundheit OHG - ein Zusammen-
schluss, der in dieser Form nach 
Meyers Einschätzung bis heute 
außergewöhnlich ist. Dass ehe-
mals konkurrierende Betriebe 
ihre Kräfte bündeln, sei in der 
Apothekenlandschaft keine 
Selbstverständlichkeit. Gerade 
deshalb misst Meyer diesem 
Modell besondere Bedeutung 
bei: Es stärke die einzelnen 
Standorte, sichere Arbeitsplätze 
vor Ort und verbessere am Ende 
auch die Versorgung der Men-
schen in der Region.

Die Jubiläumswoche vom 24. bis 
28. August 2026 ist deshalb weit 
mehr als eine Reihe von Aktionen. 
„Sie ist Rückblick, Dankeschön 
und Ausdruck dieser gemeinsa-
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Waldweg 1-5 (Wümme Park)
Tel. 04261 - 9616850 

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.kuechen-vielfalt.de oder bei

Kreative Familienküche 
mit Wohlfühlfaktor

Wir beraten Sie, kommen Sie vorbei

wk/ Die Biergarten-Reihe der 
Kulturinitiative Rotenburg (KIR) 
hat am Samstagabend im Bier-
garten von Schmidts Kneipe 
einen stimmungsvollen Ab-
schluss gefunden: Das Tochter-
Vater-Duo Kira & Henner zog mit 
einem mitreißenden Streifzug 
durch die Pop-Geschichte zahl-
reiche Besucher an und sorgte 
für einen lauen Sommerabend 
voller Geselligkeit.

Die Bühne war schlicht, die 
Stimmung groß: Auf der Frei-
fläche zwischen Bäumen und 
Lichterketten füllten sich die Ti-
sche schnell, sodass das Team 
von Schmidts zusätzliche Sitz-
gelegenheiten heranschaffen 
musste. Kiras ausdrucksstarke 
Stimme und Henners gefühl-
volle Gitarrenklänge ergänzten 
sich zu einem warmen Klangbild, 
das die Gäste zum Mitsingen 
und Mitklatschen animierte. Die 
Generationen-Kombination des 
Duos verlieh bekannten Songs 
eine neue, persönliche Note.

Das Programm reichte von „Iro-
nic“ (Alanis Morissette) über „Je 
veux“ (Zaz) und „Englishman 
in New York“ (Sting) bis hin zu 
„What’s Up“ (Four Non Blondes) 
und „Du hast den Farbfilm ver-
gessen“ (Nina Hagen). Gerade 
die Mischung aus internationa-
len und deutschsprachigen Ti-
teln traf den Nerv des Publikums 
und sorgte für viele berührende 
Momente.

� Foto: KIR

Ein Must-Have für Rotenburg

Auch die Musiker genossen den 
direkten Austausch mit dem Pu-
blikum. „Gerade der direkte Kon-
takt und Dialog mit den Zuhörern 
und die unmittelbare Reaktion 
auf unsere Darbietung machen 
unheimlich viel Spaß.“ sagte Kira 
nach dem Auftritt.

KIR-Organisator Carsten Kahle 
zog ein positives Fazit: Der 
Schmidts-Biergarten sei ein 
Gewinn für die Kulturszene in 
Rotenburg. 

„Durch seine ruhige Lage und 
das Wohlfühlambiente ist er 

26.09.2026  

 17 - 19 UHR

Fashionbörse 
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HDZ MULMSHORN,

ZUM GLIND 13

PLZ 27356

ANMELDUNGEN SIND AUSSCHLIESSLICH 

AM 22.08.2026 PER MAIL MÖGLICH!

WOMANKLEIDERBOERSE-MULMSHORN@WEB.DE

SHOPPEN & HELFEN?
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ein Muss. Und bei schlechtem 
Wetter können wir sofort in die 
Kneipe wechseln.“ so Kahle. Der 
Abend zeigte einmal mehr, wie 
wichtig lokale Kulturformate für 
Gemeinschaft und Begegnung 

sind: Ein kleines, gut besuch-
tes Konzert, gutes Essen und 
die richtige Atmosphäre — mehr 
braucht es oft nicht, um einen 
Sommerabend unvergesslich zu 
machen.
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Am Samstag, 19. September 
und Sonntag, 20. September, 
dreht sich auf dem Schröers-Hof 
in Neuenkirchen wieder alles um 
die tolle Knolle. 

Mit Live-Musik, kulinarischen 
Spezialitäten, einem abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm 
und vielen Angeboten für Kinder, 
wird es zu einem Fest für die 
ganze Familie.

Los geht es am Samstag, 19. 
September, ab 17.00 Uhr. 
Kleine Abenteurer dürfen sich 
auf eine spannende Piraten-
schatzsuche rund um den Schrö-
ers-Hof mit Käpt’n Schwarzbart 
begeben. Im Anschluss sorgt 
die Rythmn’blues - Band „Sixty-
five Cadillac“ aus Walsrode mit 
Klassikern aus Soul, Fusion und 
R’n’B – für beste Stimmung und 
einen vielseitigen und mitreißen-
den Abend.

Am Sonntag, 20. September, 
beginnt das Kartoffelfest um 
10.00 Uhr mit dem plattdeut-
schen Gottesdienst in der Kirche 
und ab 11 Uhr auf dem Schrö-
ers-Hof mit der musikalischen 
Eröffnung durch „Ella and the 
Jambrothers“. Anschließend 
erwartet die Besucher ein bun-
tes Bühnenprogramm bis zum 
Abend. Einer der Höhepunkte 
des Tages ist die feierliche Krö-
nung des neuen Kartoffelkönigs.

Natürlich steht an beiden Tagen 
auch die Kartoffel selbst im Mit-
telpunkt. 

Kartoffelfest auf dem Schröers-Hof
Zwei Tage voller Musik, Genuss und Familienprogramm

Die stellvertretende Bürgermeisterin Birte Delventhal gratuliert Kartoffelkönig Georg I.

Die Besucher können sich auf 
zahlreiche Köstlichkeiten rund 
um die beliebte Knolle freuen 
– darunter knusprige Bratkartof-
feln, Kartoffelpuffer und Pom-
mes. 

Ergänzt wird das kulinarische 
Angebot durch Spezialitäten vom 
Grill. Für die süße Kaffeepause 
bieten die Landfrauen Neuen-
kirchen ihre selbstgebackenen 
Torten an.

Auch für die jüngsten Gäste ist 
bestens gesorgt: 

Ein buntes Kinderprogramm 
mit Hüpfburg, Luftballons und 
verschiedenen Spielen sorgt für 
Abwechslung. Unterstützt wird 
das Kinderprogramm von den 
Kindergärten Neuenkirchen.

Darüber hinaus gibt es auf dem 
Fest Kunsthandwerk zu entde-
cken. Bei der großen Tombola 

können die Besucher außerdem 
ihr Glück versuchen und attrak-
tive Preise gewinnen.

Mit Musik, regionalen Köstlich-
keiten, Unterhaltung und zahl-
reichen Angeboten bietet das 
Kartoffelfest auf dem Schröers-
Hof ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung und Alt.

Der Eintritt  
ist an beiden Tagen frei.

Ich bin für Sie da...

Angelika Dorsch

Ihre Medienberaterin vor Ort

Was kann ich für Sie tun?

dorsch@wittich-winsen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Tel.: 01525 3764317



Sonntag, 20.09.2026 ab 10.00 Uhr:
Plattdeutscher Gottesdienst in der St. Bartholomäus Kirche
ab 11.00 Uhr:
Frühschoppen mit Ella and the Jambrothers
Buntes Bühnenprogramm mit Live-Musik, große Tombola, 
Kunsthandwerkermarkt und Kulinarisches rund um die 
Kartoffel, Kinderprogramm, selbstgebackener Kuchen 
und vieles mehr ...

Samstag, 19.09.2026 ab 17.00 Uhr:
Piratenschatzsuche mit Käpt´n Schwarzbart
ab 19.30 Uhr: SixtyFive Cadillac

Heide-Touristik Neuenkirchen / 0 51 95  940-99 
www.heidetouristik-neuenkirchen.de

NeuenkirchenNeuenkirchen
Schröers-HofSchröers-Hof

Eintritt FreiEintritt frei

Jetzt starten und 
unverbindlich testen 
unter cmsweb.wittich.de

Oder einfach den QR-Code scannen!

Jetzt per E-Mail oder noch einfacher direkt über unser CMS!
Ihre News im Wümme Kurier

Text mithilfe von KI entstanden. Wir können nicht für Veröff entlichung aller Texte garantieren. Grafi ken KI generiert

Alternativ steht Ihnen unser 
Content-Management-System (CMS) unter

cmsweb.wittich.de 
zur Verfügung. 
Das CMS bietet Ihnen eine besonders benutzer-
freundliche und direkte Möglichkeit, Ihre Beiträge 
selbstständig zu gestalten: 
Über eine intuitive Eingabemaske fügen Sie Texte 
und Bilder ganz ohne technische Vorkenntnisse 
ein, können Ihre Entwürfe fl exibel verwalten und 
jederzeit drauf zugreifen.

per E-Mail über CMS

Ab sofort können Sie Ihre Neuigkeiten und 
Inhalte bequem per E-Mail senden, damit 
wir diese für Sie erfassen und im Wümme Kurier 
veröff entlichen.

wuemme.redaktion@
wittich-fritzlar.de 

Beide Wege stehen 
Ihnen jederzeit off en – 

wählen Sie einfach die Option, 
die am besten zu Ihnen passt.

wuemme.redaktion@
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Jetzt bewerben - Kreiswettbewerb  
„Unser Dorf hat Zukunft“
Der Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ geht in seine 48. Runde

wk/ Engagierte Dörfer können 
sich bewerben und zeigen, wie 
stark dörfliche Gemeinschaften 
sind, wie viel man zusammen 
bewegen kann und wie viel Spaß 
es machen kann, den Heimatort 
zukunftsfähig zu gestalten.

Teilnahmeberechtigt sind alle 
Dörfer im Landkreis sowie poli-
tisch selbständige Gemeinden 
mit bis zu ca. 3.000 Einwoh-
nern. Alle teilnehmenden Dörfer 
erhalten eine Teilnahmeprämie 
und haben die Möglichkeit, 
Kreissieger zu werden und an 
weiterführenden Wettbewerben 
teilzunehmen.

Die Anmeldefrist endet am 30. 
September 2026. Weitere De-
tails hat der Landkreis unter 
https://www.lk-row.de/dorfwett-
bewerb zusammengestellt.

Ziel des Dorfwettbewerbs ist es, 
eine umfassende und nachhal-
tige Entwicklung der Dörfer zu 
fördern und das Leben auf dem 
Land noch lebenswerter und at-
traktiver machen.

Die gesamte Dorfgemeinschaft 
sowie alle Verantwortlichen sol-
len motiviert werden

• 	gemeinsam Zukunftsperspek-
tiven zu entwickeln und nach-
haltig umzusetzen,

• 	die Potenziale vor Ort zu er-
kennen, zu erschließen und 
zu fördern,

•	das soziale und kulturelle 
Leben im Dorf zu stärken,

•	die individuellen dörflichen 
Strukturen einschließlich der 
historischen Bausubstanz zu 
sichern und weiterzuentwi-
ckeln,

•	die Belange von Natur und 
Umwelt bei der Erhaltung 
der Kulturlandschaft und der 
Entwicklung des Dorfes als 
Wohn-, Wirtschafts- und Erho-
lungsstandort in der Region zu 
berücksichtigen.

Die teilnehmenden Dörfer wer-
den zunächst im Dezember 2026 
von der Kreisbewertungskom-
mission im Rahmen einer Erst-
bereisung besucht und beraten. 

Die Schlussbereisungen finden 
im Sommer 2027 statt.

Gute Ideen zur richtigen Zeit
www.wittich.de

DEINE
WAHL AM 
13.09.26

DEINE
WAHL AM 
13.09.26

fuchs-row.de #ROWBELEBEN

Politische Anzeige. Der Auftraggeber ist Bündnis 90/Die Grünen Rotenburg (Wümme). Der Auftraggeber wird kontrolliert von Bündnis 90/Die Grünen. Die Anzeige steht
in Zusammenhang mit der Kommunalwahl Niedersachsen 2026. Weitere Informationen unter: www.TTPW-LW.de/19582940-1.
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db/ Mit einem außergewöhnli-
chen Fotoshooting hat das Im-
mobilien Kontor Lüdemann + 
Team aus Scheeßel seiner Au-
ßendarstellung ein neues, unver-
wechselbares Gesicht gegeben. 
Statt klassischer Aufnahmen 
vor neutraler Bürowand oder 
austauschbarer Stadtkulisse 
fiel die Entscheidung bewusst 
auf einen Ort, der wie kaum 
ein anderer für die Beeke-Ge-
meinde steht: das Gelände des 
Hurricane-Festivals am Eichen-
ring. Entstanden sind Bilder, die 
Professionalität, Persönlichkeit 
und regionale Verbundenheit 
auf besondere Weise miteinan-
der verbinden.

Anlass für das Shooting war die 
Erneuerung der Team- und Un-
ternehmensfotos. Für Karsten 
Lüdemann, Inhaber des Immobi-
lien Kontors, war früh klar, dass 
die neuen Bilder mehr leisten 

sollten als reine Selbstdarstel-
lung. Sie sollten sichtbar ma-
chen, wofür das Unternehmen 
steht - für Verlässlichkeit, Nah-
barkeit, Teamgeist und die enge 
Verwurzelung in Scheeßel. „Wir 
wollten keine beliebigen Fotos, 
die genauso gut auch in Ham-
burg oder Bremen hätten ent-
stehen können. Wenn jemand 
unser Unternehmen wahrnimmt, 
soll sofort deutlich werden, dass 
wir hier in Scheeßel zuhause 
sind“, sagt Lüdemann.

Zunächst entstanden Aufnah-
men in den Geschäftsräumen 
des Immobilien Kontors im 
Kernort. 

Anschließend ging es gemein-
sam mit dem Bremer Fotografen 
Phil Porter, auf den das Unter-
nehmen durch eine Empfehlung 
aufmerksam geworden war, zum 
Festivalgelände. Schon die Vor-

Immobilienkontor setzt auf starke Bilder
Profil zeigen durch regionale Verbundenheit, Teamgeist und Festival-Kulisse

Konfetti-Überraschung mit freundlicher Unterstützung von Pyroland in 
Festival-Kulisse: Flemming Rathjen, Nina André, Karsten Lüdemann, 
Sabine Kregel, Jannis Gilde und Nick Lewandowski (von links)
� Foto: Phil Porter

bereitung war von dem Wunsch 
geprägt, moderne und hoch-
wertige Bilder zu schaffen, die 
zugleich lebendig, authentisch 
und alles andere als steif wirken.

Dass das Shooting überhaupt 
auf dem Gelände stattfinden 
konnte, war dabei alles andere 
als selbstverständlich. Vor der 
offiziellen Eröffnung des Festi-
vals ist das Areal für gewöhnlich 
nicht zugänglich. Umso größer 
war bei Lüdemann die Überra-
schung, dass seinem Wunsch 
tatsächlich entsprochen wurde. 
Durch gute Kontakte vor Ort und 
die enge Verbundenheit zum Fes-
tival ergab sich die Möglichkeit, 
bereits am Donnerstag vor dem 
offiziellen Start auf das Gelände 
zu kommen. „Wir hatten das Hur-
ricane-Gelände schon früh als 
mögliche Kulisse im Hinterkopf, 
hätten aber ehrlich gesagt nicht 
damit gerechnet, dass wir dafür 
eine Genehmigung bekommen 
würden. Umso mehr haben wir 
uns gefreut, dass es möglich ge-
macht wurde“, sagt Lüdemann.

Vor der großen Bühne entstan-
den schließlich Motive, die 
elegante Kleidung mit der be-
sonderen Festivalatmosphäre 
verbinden. Für zusätzliche 
Dynamik sorgte eine Konfetti-

Überraschung, die den Bildern 
eine besondere Leichtigkeit und 
Ausdruckskraft verleiht.

Für Lüdemann passt die Wahl 
dieser Kulisse auch inhaltlich. 
Als Vorsitzender des Gewerbe-
vereins Scheeßel erlebt er seit 
Jahren, welche Bedeutung das 
Hurricane-Festival für den Ort 
hat. Aus seiner Sicht ist das Fes-
tival weit mehr als ein kulturelles 
Großereignis. Es ist zugleich ein 
bedeutender Wirtschaftsfaktor, 
von dem zahlreiche örtliche Un-
ternehmen direkt oder indirekt 
profitieren - etwa durch Aufträge, 
Vermietungen, Dienstleistungen 
oder Logistik. „Das Hurricane 
bringt Aufmerksamkeit und 
wirtschaftliche Impulse nach 
Scheeßel. Davon profitieren viele 
Betriebe, und es entstehen Syn-
ergien, die für den Ort insgesamt 
wertvoll sind“, betont der Immo-
bilienkaufmann.

So stehen die neuen Bilder nicht 
nur für eine moderne Unterneh-
mensdarstellung, sondern auch 
für ein klares Bekenntnis zur Re-
gion. Das Immobilien Kontor Lü-
demann + Team präsentiert sich 
damit so, wie es wahrgenommen 
werden möchte: professionell, 
authentisch, heimatverbunden 
und offen für besondere Wege.
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Ein neues, schlankeres Lebens-
gefühl, die Lieblingsjeans passt 
wieder, die Waage zeigt das 
Wunschgewicht: Moderne Ab-
nehmspritzen, sogenannte GLP-
1-Rezeptor-Agonisten, haben 
den Markt revolutioniert.

Doch während der Körper an 
Gewicht verliert, berichten Be-
troffene zunehmend von einer 
unerwarteten Veränderung im 
Gesicht: Es wirkt eingefallen, die 
Wangen hängen, Falten erschei-
nen tiefer, der Blick müde. In den 
Medien hat dieses Phänomen 
bereits einen Namen: „Ozempic 
Face“.

Bei schnellem Gewichtsverlust 
– durch Ernährungsumstellung 
oder Abnehmspritzen – baut der 
Körper Fett ab, häufig auch im 
Gesicht. Da die Haut oft nicht 
genug Zeit hat, sich im gleichen 
Tempo zurückzubilden, kann ein 
Hautüberschuss entstehen. Die 
Folge: abgesunkene Wangen, 
vertiefte Nasolabialfalten und 
verschwommene Konturen.

„Schönheit und Hautgesundheit 
dürfen niemals isoliert betrach-
tet werden“, erklärt Kosmetik-
expertin Katja Cummerow vom 
Fachinstitut SALVERE Medical 
Beauty in Brockel. „Ein rapider 
Gewichtsverlust beeinflusst den 
gesamten Organismus und geht 
häufig mit einem Mangel an 
essenziellen Nährstoffen, Ami-
nosäuren und Feuchtigkeit im 
Gewebe einher.“

Ein schlaffes Hautbild könne 
daher ein Signal des Körpers 
sein. Oberflächliche Pflege allein 
reiche oft nicht aus. Gefragt sei 
ein ganzheitlicher Ansatz, der 

die Haut von innen unterstützt, 
die Zellerneuerung ankurbelt 
und verlorenes Gewebe gezielt 
aufbaut.

Um die harmonische Balance 
des Gesichts und die jugend-
liche V-Form, das sogenannte 
„Triangle of Youth“, wiederher-
zustellen, setzt die Kosmetik 
auf hocheffektive Wirkstoffe und 
Verfahren:

1. 	 Biostimulatoren

2. 	 Vernetzte und unvernetzte 
Hyaluronsäure

3. 	 Exosomen

4. 	 Proteine

Ob mit oder ohne Spritze, ist 
eine persönliche Entscheidung. 
Wer sein Aussehen ohne Na-
deln auffrischen möchte, findet 
in der modernen ästhetischen 
Hautpflege verschiedene Mög-
lichkeiten. Diese setzen dort an, 
wo Hautgesundheit entsteht: in 
der Zelle.

Statt die Haut nur äußerlich auf-
zupolstern, nutzt die High-End-
Kosmetik gezielte Impulse, um 
körpereigene Regenerationspro-
zesse zu aktivieren.

Präzise Zellerneuerung: Durch 
fein fokussierte Impulse, etwa 
beim medizinischen Microneed-
ling, erhält die Haut das Signal 
zur Erneuerung. Die Kollagen- 
und Elastinproduktion wird ange-
regt. Werden dabei Botenstoffe 
wie Exosomen eingeschleust, 
können sie mit Hautzellen kom-
munizieren und Regenerations-
prozesse unterstützen.

Schlanker Körper, gealtertes Gesicht
Was steckt hinter dem „Ozempic Face“?

Gewebe-Tiefentraining durch Fre-
quenzen: 

Spezielle apparative Frequenz-
technologien wie Futuracontour 
stimulieren das Gewebe in tie-
feren Hautschichten. Die Zellen 
werden zur Eigenleistung ange-
regt, die Haut kann gefestigter 
und von innen heraus aufgepols-

tert wirken. Ein straffes, vitales 
Hautbild erfordert nicht zwangs-
läufig invasive Eingriffe, sondern 
ein Verständnis für die Biologie 
der Haut. Nach einer fundierten 
Hautanalyse kann ein maßge-
schneidertes Behandlungskon-
zept entwickelt werden, das auf 
die individuellen Bedürfnisse der 
Haut abgestimmt ist.

Ihr Partner für:  

• HEIZUNG
• SOLAR
• LÜFTUNG
• SANITÄR
• BÄDERSTUDIO
• KUNDENDIENST

Thermoland 
Kröger GmbH

www.thermoland.de

Knickchaussee 1
27356 Rotenburg W.

Besuchen 
Sie gerne 

unsere
Badausstellung
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wk/ Der Sommer neigt sich dem 
Ende zu, bei Garten Grewe hält 
der Herbst Einzug. Chrysanthe-
men, Heide, Gräser und farben-
frohe Herbststauden prägen jetzt 
das Bild. Auch die ersten Kür-
bisse sind bereits eingetroffen.

Zu den Klassikern zählen win-
terharte Chrysanthemenbü-
sche, die bei Garten Grewe wie 
gewohnt für 3,99 Euro erhältlich 
sind. Nach der Blüte können sie 
in den Garten gepflanzt werden. 
Das Sortiment reicht von kleinen 
Chrysanthemen ab 1,49 Euro 
über einfarbige Büsche und far-
benfrohe Trios bis hin zu beson-
ders großen Exemplaren.

Auch bei Heidepflanzen ist die 
Auswahl groß. Besonders gefragt 
sind die winterharten Garden 
Girls®. Als Knospenblüher be-
halten sie lange ihre Farbe und 
sind robust gegenüber Wind und 
Wetter. Sie sind in verschiede-

nen Topfgrößen sowie einfarbig 
oder in mehrfarbigen Kombina-
tionen erhältlich. Ergänzt wird 
das Angebot durch Winterheide, 
die ihre Blüten erst in der kalten 
Jahreszeit zeigt.

Für Farbe und Struktur bis weit 
in den Herbst hinein sorgen 
außerdem Rispenhortensien, 
Herbstanemonen, Echinacea 
und verschiedene Gräser.

Ein wichtiger Punkt im Herbst 
ist auch die Rasenpflege. „Wer 
im nächsten Frühjahr wieder 
einen schönen, kräftigen Rasen 
haben möchte, sollte ihm jetzt 
noch einmal etwas Gutes tun“, 
rät Garten-Grewe-Inhaberin Jette 
Grewe. Das Team berät gerne 
bei der Auswahl des passenden 
Düngers. Der Herbst ist ideal für 
Neupflanzungen: Der Boden ist 
noch warm, während die Tem-
peraturen bereits angenehmer 
werden. Das sind gute Voraus-

setzungen für Stauden, Sträu-
cher und Gehölze. 

Die Baumschule bei Garten 
Grewe ist zum Herbst wieder 
umfangreich bestückt. Baum-
schulfachmann Peter Radezki 
berät bei Neupflanzungen, Prob-
lemen mit vorhandenen Pflanzen 
und bei der Auswahl passender 
Gehölze. Nicht vorrätige Pflanzen 
können in vielen Fällen bestellt 
werden.

Wer Garten Grewe seit dem gro-
ßen Umbau noch nicht besucht 
hat, kann außerdem einiges ent-
decken: Der Zimmerpflanzenbe-
reich wurde erweitert, ebenso 
das Angebot an Indoor- und 
Outdoor-Töpfen sowie Gefäßen. 
Weiterhin gibt es zahlreiche fer-
tig bepflanzte Schalen.

Auch die Boutique wird herbst-
lich: Neben Kürbissen finden 
Kunden Dekorationen in war-

men Beerentönen, Gräser, Pilze 
und Keramikkürbisse für Tisch, 
Hauseingang und Wohnbereich.

� Foto: Garten Grewe

� Foto: Garten Grewe

Am Samstag, 26. September, 
lädt Garten Grewe von 10 bis 
16 Uhr zum Kürbisschnitzen für 
Familien ein.

Das Prinzip ist einfach: Besucher 
wählen einen Kürbis aus und 
schnitzen ihn direkt vor Ort in 
den kleinen Gewächshäuschen 
im neuen Cafébereich. Das Werk-
zeug stellt Garten Grewe bereit, 
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Während der Aktionszeit 
kann jeder vorbeikommen, wann 
es passt.

Alle Kürbisse, die vor Ort ge-
schnitzt werden, kosten an die-
sem Tag nur die Hälfte. Eine 
Kinderbetreuung findet nicht 
statt, daher schnitzen jüngere 
Kinder gemeinsam mit ihren El-
tern.

„Wir möchten einfach einen schö-
nen, unkomplizierten Herbsttag 
für Familien daraus machen“, 
sagt Jette Grewe. „Kürbis aussu-
chen, hinsetzen, losschnitzen – 
und vielleicht anschließend noch 
eine Waffel essen.“

Passend dazu öffnet Jettes 
Gartencafé und bietet Waffeln, 
Kaffee, Eiskaffee und Eisschoko-
lade an. Das Saisoncafé macht 
anschließend wieder Pause und 
öffnet zur Weihnachtszeit im No-
vember erneut. 

Mit der neuen Gartensaison geht 
es dann weiter. Garten Grewe ist 
montags bis freitags von 9 bis 18 
Uhr, samstags von 9 bis 16 Uhr 
sowie sonntags von 14 bis 17 
Uhr geöffnet. Sonntags findet 
keine Beratung statt.

Bei Garten Grewe zieht der Herbst ein

Kürbisschnitzen am 26. September
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RotenburgerRotenburger

Dämmer-Dämmer-
ShoppenShoppen

Freitag,Freitag,
4. September4. September

Einkaufsspaß
bis 22 Uhr
Wein &
Leckereien
ab 16 Uhr

Eine Aktion der Rotenburger Kaufleute und der IG CityMarketing

BEILAGENHINWEIS
Dieser Ausgabe liegt eine politische Beilage bei. Der Auftraggeber
ist Eike Holsten. Der Auftraggeber wird kontrolliert von CDU
Kreisverband Rotenburg (Wümme). Die Beilage steht in
Zusammenhang mit der Kommunalwahl Niedersachsen 2026.
Weitere Informationen unter: www.TTPW-LW.de/19582836-1.

ad/ Am ersten Freitag im Sep-
tember wird die Rotenburger 
Innenstadt auch in diesem Jahr 
wieder zum Treffpunkt für all 
jene, die einen späten Einkaufs-
bummel mit fröhlichen Gesprä-
chen bei leckeren Getränken 
verbinden wollen. Bis 22 Uhr 
laden die Kaufleute zum fröhli-
chen Dämmer-Shoppen ein, und 
das gastronomische Angebot 
sorgt für die Atmosphäre eines 
Weinfestes.

Mit Freunden und Bekannten 
gemütlich beisammen sein, ein 

edler Tropfen im Glas, dazu ein 
leckerer Snack – da kann man 
schon einmal die Zeit vergessen. 
Beim extralangen Shoppingver-
gnügen ist dies jedoch durchaus 
erwünscht: Von 16 bis 22 Uhr 
bieten die Geschäftsleute die 
Gelegenheit, in Ruhe zu schauen 
und die besten Angebote zu 
nutzen. Sonderaktionen in den 
Geschäften sowie ein umfang-
reiches kulinarisches Angebot 
auf der Großen Straße machen 
auch das 19. Dämmer-Shoppen 
wieder zu einem echten Innen-
stadtfest.

Shoppen und Genießen  
bis zum Sonnenuntergang
Die Innenstadt-Kaufleute laden am 4. September zum 19. Dämmer-Shoppen ein

VERTRAUEN UND KOMPETENZ ZÄHLEN!

Ihr Ansprechpartner für

Bahnhofstrasse 9 · 27356 Rotenburg
Tel. 04261 - 93 72 13 · Fax. 93 72 20

www.immobilien-poelkner.com

Wir

sind

persönlic
h

für Sie

da..

immobilien

marco jaruga

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

K
Gpölkner

Ihre persönlichen Ansprechpartner:

Marco Jaruga Inge Hastedt

Ira Pavlova Marzena Böhlendorf

Bahnhofstraße 9 · 27356 Rotenburg
Tel.: 04261 - 93 72 13 · Fax 93 72 20

Marco Jaruga

› Verkauf  
› Vermietung 
› Verwaltung
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Bahnhofstrasse 9 · 27356 Rotenburg
Tel. 04261 - 93 72 13 · Fax. 93 72 20

www.immobilien-poelkner.com

Wir

sind

persönlic
h

für Sie

da..

immobilien

marco jaruga

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

K
Gpölkner

Ihre persönlichen Ansprechpartner:

Marco Jaruga Inge Hastedt

Ira Pavlova Marzena Böhlendorf
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Informationen erhalten Sie bei
RuheForst Rutenmühle

Hartböhn 1 ·  29643 Neuenkirchen
Telefon  0 51 95 / 4 33 97 48 · info@ruheforst-rutenmuehle.de

Führungen individuell nach Vereinbarung
Treffpunkt: Parkplatz am RuheForst

Die Wirtschaftsförderung 
des Landkreises lädt am 
26. August von11 bis 12 Uhr 
zum nächsten Teil der Reihe 
„Fachkräftesicherung – viele 
Stellschrauben führen zum 
Erfolg! Ihre Akteure im Land-
kreis Rotenburg (Wümme)“ 
ein. Zentrales Thema der 
Online-Veranstaltung ist der 
Unternehmenserfolg als Inklu-
sionsbetrieb.

Die Teilnahme ist kostenfrei 
und richtet sich an Unterneh-
merinnen und Unternehmer, 
Personalverantwortliche sowie 
weitere Interessierte aus der 
Region. Eine Anmeldung für 
diese Veranstaltung ist bis zum 
24. August unter www.lk-row.de/
veranstaltungsreihe-fachkraefte-
sicherung möglich.

Inhalte
Inklusionsbetriebe dienen der 
Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt, deren 
Eingliederung in eine sonstige 
Beschäftigung auf dem allge-
meinen Arbeitsmarkt aufgrund 
von Art und Schwere der Behin-
derung oder wegen sonstiger 
Umstände trotz Ausschöpfens 
aller Fördermöglichkeiten auf 
besondere Schwierigkeiten 
stößt. Inklusionsbetriebe schaf-
fen sozialversicherungspflichtige 
Arbeitsplätze für Menschen mit 

und ohne Behinderung – bei 
marktgerechten Bedingungen 
und echter Teilhabe und sie 
zeichnen sich durch ein beson-
deres Maß an sozialer Verant-
wortung aus.

Förderung Land Niedersachsen
Das Land Niedersachsen fördert 
die Beschäftigung von Men-
schen mit Behinderung in Ihrem 
Betrieb oder in einer einzelnen 
Inklusionsabteilung und unter-
stützt Sie bei der Errichtung der 
Arbeitsplätze.

Referentin NBank
Anja Krebs von der NBank er-
klärt, welche Anforderungen 
diese Betriebe erfüllen müssen 
und welche finanziellen Un-
terstützungen sie vom Nieder-
sächsischen Integrationsamt 
für Personalkosten und die not-
wendigen Investitionen erhalten 
können.

Referent Inklusionsbetrieb Si-
rius gGmbH
Jens Dreger vom Inklusions-
betrieb Sirius gGmbH gewährt 
einen praxisnahen Einblick in 
die Arbeit eines Inklusionsbe-
triebes. Er veranschaulicht, wie 
Unternehmen durch einen inklu-
siven Ansatz erfolgreich qualifi-
zierte Mitarbeitende gewinnen 
und welchen Mehrwert dies für 
Menschen mit und ohne Behin-
derung bietet.

Onlineveranstaltung „Unternehmenserfolg 
als Inklusionsbetrieb“
Fachkräftesicherung – viele Stellschrauben führen zum Erfolg!

Online-Veranstaltungsreihe 
„Fachkräftesicherung – viele 
Stellschrauben führen zum Er-
folg! Ihre Akteure im Landkreis 
Rotenburg (Wümme)“

Der Landkreis Rotenburg 
(Wümme) ist ein starker und 
vielfältiger Wirtschaftsstandort 
mit vielen kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen. Alle 
Betriebe stehen vor der gleichen 
Herausforderung, der Fachkräf-
tesicherung. Fachkräfte sind 
eine endliche Ressource und 
entscheiden wesentlich über die 
Entwicklung der Unternehmen. 
Die Wirtschaftsförderung des 

Landkreises stellt in einer Online-
Veranstaltungsreihe die Akteure 
vor Ort vor, die Unternehmen bei 
der Herausforderung der Fach-
kräftesicherung nutzen können.

Die Reihe startete 2024 mit drei 
Veranstaltungen, 2025 wurden 
insgesamt sechs Ausgaben 
angeboten. 2026 wird sie mit 
ebenfalls sechs Veranstaltungen 
fortgesetzt.

Weitere Informationen zur Ver-
anstaltungsreihe und zur Anmel-
dung finden Interessierte unter 
www.lk-row.de/veranstaltungs-
reihe-fachkraeftesicherung.

Rezeptideen#kochmituns

Butter würfeln. Teigzutaten zu 
einem glatten Teig verkneten. 
30 Minuten kalt stellen. Lauch 
waschen und in Scheiben 
schneiden. Butterschmalz in 
einer Pfanne erhitzen und den 
Lauch anbraten. Salzen, pfeffern 
und beiseitestellen. Eier mit dem 
Schmand glattrühren. Chilischote 
fein würfeln und in die Eiermas-
se geben. Salzen und pfeffern. 
Backofen auf 180 Grad vorhei-
zen, eine Tarteform mit etwas 
Butter einfetten. Teig ausrollen, 
in die Form legen und einen klei-
nen Rand hochziehen. Mit einer 
Gabel einstechen. Zuerst den 
Lauch, dann die Eiermasse dar-
auf verteilen. Geriebenen Käse 

und gehackte Walnüsse darü-
berstreuen. Etwa 45 Minuten 

goldgelb backen. 
 Schorten/DEIKE

Zutaten: Zubereitung:
Teig:
125 g Weizenvollkornmehl
125 g Weizenmehl
0,5 TL Salz
125 g Butter
4 EL sehr kaltes Wasser
 Rosmarinblätter 
 (gehackt)
Belag:
etwas Butter
3 Stangen Lauch
1 EL Butterschmalz
 Salz, Pfeffer
3 Eier
150 g Schmand
40 g Walnüsse
1 Chilischote
100 g fester Ziegenkäse

Zubereitungszeit: 
ca. 20 Minuten

Französisches Rezept

für 4 Personen

HERBSTQUICHE
Foto: Schalle
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db/ Die Generalagentur Heiko 
Wahlers der Württembergischen 
Versicherung in Scheeßel setzt 
auf Zukunft, Verlässlichkeit und 
Nachwuchsförderung. Mit Fynn-
Luca Holtz (17) startet ein neuer 
Auszubildender in der Agentur.

Inhaber Heiko Wahlers (63) liegt 
das Thema besonders am Her-
zen. „Ich kann das pauschale 
Klagen über junge Menschen 
überhaupt nicht teilen“, sagt 
Wahlers. „Ich erlebe sie als enga-
giert, interessiert und lernbereit. 
Ich bin stolz darauf, dass wir hier 
ein junges Team aufbauen, das 
unsere Arbeit in Zukunft weiter-
tragen wird.“

Fynn-Luca Holtz kam über ein 
Praktikum auf die Idee, eine 
Ausbildung in der Versicherungs-
branche zu beginnen. „Durch 
das Praktikum habe ich gemerkt, 
dass mich Versicherungen und 
Finanzthemen wirklich inter-
essieren“, sagt der 17-Jährige. 
„Vor allem das Thema Vorsorge 
finde ich spannend.“ Für seine 
Ausbildungszeit wünscht er sich, 
viel zu lernen und von Anfang an 
einbezogen zu werden – „genau 
das habe ich hier schon im Prak-
tikum erlebt“.

Eine zentrale Rolle spielt Eve 
Brammerloh (28), Fachwirtin 
für Versicherungen und Finan-
zen (IHK) und selbst einst Aus-
zubildende in der Agentur. Nach 
ihrer Ausbildung wurde sie über-
nommen und soll die Agentur in 
einigen Jahren übernehmen, 
wenn Wahlers mit 67 in den 
Ruhestand geht. „Ich bin sehr 

froh, dass wir die Nachfolge so 
früh und so nachhaltig aufbauen 
können“, sagt Wahlers. „So kann 
ich Verantwortung nach und 
nach übergeben und sicherstel-
len, dass unsere Kund:innen 
auch künftig verlässliche 
Ansprechpartner:innen haben.“

Auch Antonia Block, die ihre 
Ausbildung gerade erfolgreich 
abgeschlossen hat, bleibt der 
Agentur erhalten. Brammerloh 
betont den Wert der Mischung 
aus Erfahrung und jungen Per-
spektiven: „Junge Kolleginnen 
und Kollegen bringen oft einen 
frischen Blick, neue Ideen und 
Selbstverständlichkeit im Um-
gang mit technischen Themen 
mit. Gleichzeitig profitieren sie 
von den Erfahrungen im Team.“

Neben der fachlichen Ausbil-
dung legt die Agentur Wert auf 
persönliche Entwicklung, Em-
pathie und Offenheit. Bei Fynn-
Luca Holtz sieht das Team gute 
Voraussetzungen: „Die Grund-
voraussetzungen bringt er mit, 
alles Weitere ist dann auch eine 
gemeinsame Aufgabe“, so Bram-
merloh.

Mit rund 2.500 Kund:innen ist 
die Generalagentur fest vor Ort 
verankert. 1990 hatte Wahlers 
allein angefangen, heute arbei-
tet dort ein ganzes Team – die 
Räume werden knapp, weshalb 
Wahlers inzwischen häufig im 
Homeoffice in Westeresch ar-
beitet. Für Kundentermine ist 
er weiterhin regelmäßig im Büro 
in Scheeßel, Große Straße 24, 
vor Ort.

Junges Team, klare Perspektive
Generalagentur Heiko Wahlers investiert in Ausbildung und Nachfolge

Generalagentur 
Heiko Wahlers
Große Str. 24, 27383 Scheeßel 
Telefon +49 4263 93030 
eveundheiko-fragen@wuerttembergische.de 
eveundheiko-fragen.de

Ihr Fels in 
der Brandung.
Immer eine gute Adresse,
wenn es um finanzielle Vorsorge geht. 

Azubi Fynn-Luca Holtz bringt frischen Wind in die Generalagentur 
Heiko Wahlers. Das gesamte Team wird ihm den Rücken stärken: (v. 
l.) Vertriebsassistentin Petra Weseloh, Agenturinhaber Heiko Wahlers, 
die frischgebackene Kauffrau für Versicherungen und Finanzanlagen 
Antonia Block und Eve Brammerloh, Fachwirtin für Versicherungen 
und Finanzen� Foto: Daniela Barth

Planen und Zeltbau

Fahrzeugplanen  •  Textiler Sonnen-/Wetterschutz
Individuelle Lösungen  •  Reparaturservice

Industriestraße 14  •  27383 Scheeßel
Tel.: 04263 / 67 59 801  •  Fax: 67 59 803

Mobil: 0170 / 35 29 721
info@planen-zeltebau.de  •  www.planen-zeltebau.de

Inhaber
AndreAs Villwock

www.ofenhaus-scheessel.de

 

Ihr Ofenhaus  
mit Kompetenz und Herz

Bremer Straße 9 · 27383 Scheeßel
Telefon 0 42 63 - 9 85 07 92

Hausmesse vom
01.09. –13.09. 

10 %* 
auf alle in der
Ausstellung
vertretenen
Kaminofen-

hersteller
* ausgenommen Herstellerangebote

Wir freuen
uns

auf Sie!
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AUSTRAEGER

Auflösung des Rätsels

Der Partner für Ihr Dach!

Dachbau GmbH

Rotenburg • Am Bahnhof 21
Telefon (0 42 61) 26 15 • Fax 26 16
info@schindowski-dachbau.de

•  Dachdeckerei  •  Zimmerei  •  Bauklempnerei
• Fassadenverkleidung   •   Balkonabdichtung
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Brillenmode · Kontaktlinsen · Hörgeräte

Wir geben gutem Hören ein Gesicht!

Bahnhofstraße 9 · Ärztehaus · 27356 Rotenburg
Tel. 0 42 61 - 35 21 · www.optik-akustik-frisch.de

fb.me/OptikAkustikFrisch

Augenoptik & Hörakustik
Kompetenz unter einem Dach

qualifizierter Meisterbetrieb
eigene Werkstatt · kostenloser Hörtest

Hausbesuche auf Wunsch · Gehörschutz

Ihre Hörakustik-Spezialisten:

Markus Ballner, Antonia Detjen,  
Nina Johannsen, Ulrike Fajen (v.l.n.r.)

Die Kreismusikschule holt ihr 
wegen der Hitze ausgefallenes 
Sommerfest nach und lädt am 
4. September auf das Gelände 
in der Freudenthalstraße 1a 
in Rotenburg (Wümme) ein. 
Von 14 bis 17 Uhr präsentie-
ren Schülerinnen und Schüler, 
Ensembles und Bands ein ab-
wechslungsreiches Programm 
auf zwei Bühnen. Eingeladen 
sind alle Interessierten, Fami-
lien und Musikbegeisterten.

Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Zum Auftakt werden die Gäste 
im Foyer mit Gitarre und Gesang 
empfangen. Im weiteren Ver-
lauf wechseln sich Indoor- und 
Outdoor-Programm ab. Auf der 
Innenbühne sind unter anderem 
Kammermusik-Formationen mit 
Querflöten, Trompeten und Hör-
nern, Streichensembles sowie 
Gitarren- und Klaviergruppen 
zu hören. Auf der Außenbühne 
zeigen Chöre, Bläserinnen und 
Bläser, Schlagzeug- und Per-
cussion-Gruppen sowie Band-
projekte aus Rock-, Pop- und 
moderner Musik ihr Können.

So erhalten die Gäste einen breit 
gefächerten Einblick in die stilis-
tische Vielfalt der Kreismusik-
schule – von klassischer Musik 
über Ensemblespiel bis hin zu 
bandorientierten Angeboten.

Angebote für die Jüngsten
Ein Schwerpunkt des Sommer-
festes liegt auf den jüngeren 
Kindern. Elementare Musikpäd-
agogik-Gruppen gestalten Teile 
des Programms und zeigen, wie 
gemeinsames Musizieren schon 
im frühen Alter Begeisterung für 
Musik weckt. Das Sommerfest 
richtet sich damit ausdrücklich 
auch an Familien, die sich über 
Einstiegsangebote der Kreismu-
sikschule informieren möchten.

Instrumente ausprobieren
Neben den Auftritten gibt es die 
Möglichkeit, besondere Instru-
mente näher kennenzulernen. In 
ausgewiesenen Räumen werden 
unter anderem von Nik Divall 
die Laute und von Ariane Funa-
bashi die Harfe vorgestellt. Die 
Lehrkräfte geben kurze Einfüh-
rungen, beantworten Fragen und 
zeigen, wie diese Instrumente 
klingen. Wer über einen eigenen 
Unterricht nachdenkt, kann hier 
erste Eindrücke sammeln.

Hüpfburg, Kinderprogramm, 
Verpflegung
Abgerundet wird das Sommer-
fest durch ein Kinderprogramm 
mit Hüpfburg sowie ein gastrono-
misches Angebot.

Weitere Informationen zur Kreis-
musikschule und zu ihren Ange-
boten sind unter www.lk-row.de/
kreismusikschule zu finden.

Sommerfest der 
Kreismusikschule –  
neuer Termin
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Fortschrittlichste KI für ein besseres Hören in der  
realen Welt – jetzt bei Hörgeräte-Akustik Schumacher
Wenn Hören zur Herausforderung wird, lei-
det oft die Lebensqualität. Genau hier setzt 
das neue Phonak Audéo Sphere™ Infinio an: 
Mit modernster, KI-gestützter Technologie 
sorgt das Hörsystem dafür, dass Sprache 
selbst in geräuschvollen Umgebungen klar 
und deutlich bleibt. „Viele unserer Kundin-
nen und Kunden wünschen sich vor allem 
eines: Gespräche wieder entspannt verfolgen 
zu können, vor allem, wenn es um sie herum 
lebhaft zugeht“, erklärt Hörakustikmeister 
und Geschäftsführer Rolf Martin Schuma-
cher von Hörgeräte-Akustik Schumacher 
in Rotenburg. Das Hörsystem trennt dafür 
Stimmen in Echtzeit von Störgeräuschen, 
unabhängig davon, aus welcher Richtung 
sie kommen. Dadurch wird Zuhören spürbar 
entspannter, die Verständlichkeit steigt und 
das Hören kostet deutlich weniger Energie.

Klares Verstehen – selbst im  
Stimmengewirr
Ob im belebten Café, bei Familienfeiern oder 
im Gespräch mit mehreren Personen: Das 
Phonak Audéo Sphere™ Infinio ermöglicht 
präzises Sprachverstehen in unterschied-
lichsten Alltagssituationen. Die KI-basierte 
„Spheric Speech Clarity 2.0“-Technologie 
analysiert kontinuierlich die akustische Um-
gebung und hebt Sprache gezielt hervor. 
„Gerade in komplexen Hörsituationen zeigt 
sich, wie weit moderne Hörtechnik heute 
ist“, so Schumacher. Selbst wenn viele Men-
schen gleichzeitig sprechen, bleibt Gesagtes 

Innovation trifft Lebensfreude
Mit der Kombination aus intelligenter Sig-
nalverarbeitung, außergewöhnlicher Klang-
qualität und intuitiver Bedienung eröffnet 
das Phonak Audéo Sphere™ Infinio neue 
Möglichkeiten für Menschen, die aktiv und 
engagiert durchs Leben gehen. Für Höra-
kustikmeister Rolf Martin Schumacher steht 
fest: „Ein modernes Hörsystem bedeutet 
heute weit mehr als besseres Hören – es 
schenkt Sicherheit, Teilhabe und neue Le-
bensfreude.“ Das Audéo Sphere™ Infinio 

wird damit zu einem Schlüssel für mehr 
Leichtigkeit, Kommunikation und Lebens-
qualität im Alltag.

Anzeige

 

 
Fachgeschäft Rotenburg 

Am Wasser 3 · 27356 Rotenburg
Telefon: 04261-962366

E-Mail: rotenburg@schumacher-hoeren.de

Fachgeschäft Tarmstedt 
Poststraße 3 · 27412 Tarmstedt

Telefon: 04283-980361
E-Mail: tarmstedt@schumacher-hoeren.de

verständlich. Das Ergebnis ist eine deutlich 
geringere Höranstrengung – und mehr Ener-
gie für die schönen Momente des Lebens.

Immer verbunden – moderne Konnektivi-
tät leicht gemacht
Neben der Klangqualität überzeugt das Hör-
system auch durch seine vielseitige Blue-
tooth®-Konnektivität. Bis zu acht Geräte 
lassen sich koppeln, zwei davon gleichzeitig 
aktiv nutzen. Telefonieren, Musikhören oder 
Fernsehen werden so zu einem komfortab-
len Hörerlebnis. Zusätzlich kann das Audéo 
Sphere™ Infinio unkompliziert mit Phonak 
Roger™-Mikrofonen verbunden werden, 

die das Sprachverstehen in anspruchsvol-
len Situationen wie größeren Gruppen oder 
Vorträgen weiter verbessern. „Die einfache 
Vernetzung mit Alltagsgeräten macht Hör-
systeme heute zu echten Begleitern im täg-
lichen Leben“, erläutert Schumacher.
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Wenn Hören zur Herausforderung wird, lei-
det oft die Lebensqualität. Genau hier setzt 
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Stimmen in Echtzeit von Störgeräuschen, 
unabhängig davon, aus welcher Richtung 
sie kommen. Dadurch wird Zuhören spürbar 
entspannter, die Verständlichkeit steigt und 
das Hören kostet deutlich weniger Energie.

Klares Verstehen – selbst im  
Stimmengewirr
Ob im belebten Café, bei Familienfeiern oder 
im Gespräch mit mehreren Personen: Das 
Phonak Audéo Sphere™ Infinio ermöglicht 
präzises Sprachverstehen in unterschied-
lichsten Alltagssituationen. Die KI-basierte 
„Spheric Speech Clarity 2.0“-Technologie 
analysiert kontinuierlich die akustische Um-
gebung und hebt Sprache gezielt hervor. 
„Gerade in komplexen Hörsituationen zeigt 
sich, wie weit moderne Hörtechnik heute 
ist“, so Schumacher. Selbst wenn viele Men-
schen gleichzeitig sprechen, bleibt Gesagtes 

Innovation trifft Lebensfreude
Mit der Kombination aus intelligenter Sig-
nalverarbeitung, außergewöhnlicher Klang-
qualität und intuitiver Bedienung eröffnet 
das Phonak Audéo Sphere™ Infinio neue 
Möglichkeiten für Menschen, die aktiv und 
engagiert durchs Leben gehen. Für Höra-
kustikmeister Rolf Martin Schumacher steht 
fest: „Ein modernes Hörsystem bedeutet 
heute weit mehr als besseres Hören – es 
schenkt Sicherheit, Teilhabe und neue Le-
bensfreude.“ Das Audéo Sphere™ Infinio 

wird damit zu einem Schlüssel für mehr 
Leichtigkeit, Kommunikation und Lebens-
qualität im Alltag.
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verständlich. Das Ergebnis ist eine deutlich 
geringere Höranstrengung – und mehr Ener-
gie für die schönen Momente des Lebens.

Immer verbunden – moderne Konnektivi-
tät leicht gemacht
Neben der Klangqualität überzeugt das Hör-
system auch durch seine vielseitige Blue-
tooth®-Konnektivität. Bis zu acht Geräte 
lassen sich koppeln, zwei davon gleichzeitig 
aktiv nutzen. Telefonieren, Musikhören oder 
Fernsehen werden so zu einem komfortab-
len Hörerlebnis. Zusätzlich kann das Audéo 
Sphere™ Infinio unkompliziert mit Phonak 
Roger™-Mikrofonen verbunden werden, 

die das Sprachverstehen in anspruchsvol-
len Situationen wie größeren Gruppen oder 
Vorträgen weiter verbessern. „Die einfache 
Vernetzung mit Alltagsgeräten macht Hör-
systeme heute zu echten Begleitern im täg-
lichen Leben“, erläutert Schumacher.


